
	
	

Protokoll Nr. 01-2017 
 

 
Datum: Donnerstag, 26. Januar 2017 
Ort: Sitzungszimmer Schulhaus Wolfgraben 1 
Zeit: 19:00 – 21:45 

 
 

Anwesend / Entschuldigt: 
 
Adrian Papis (3. Kl. Schütz) 
Angela van’t Riet (Präsidentin) 
Aurel Schwerzmann (Protokoll) 
Christian Grommé (3. Kl. Schütz) 
Corinna Dickerhof (3. Kl. Steier-Gabriel) 
Daniel Jubin (6. Kl. Wittmer) 
Gabi Schneider (6. Kl. Wittmer) 
Helen Fux (LehrerInnenvertretung) 
Isabel Bürki (KG) 
Isabel Christensen (1. Kl. Bräm) 
Isobel Leybold-Johnson (KG Ew2) 
Jana Landolt (2. Kl Bieri) 
Katerina Gnehm (4. Kl Leibundgut) 

Malin Wright (4. Kl. Graber) 
Marc Steiner (WaldKG) 
Monique Schwander (KG Ew1) 
Myriam Krayenbühl (1. Kl Meier) 
Petra Ruhstaller (1. Kl. Bräm) 
Sandra Fitzlaff (Schulpflege) 
Katerina Gnehm (4. Kl. Leibundgut) 
Simone Ackle-Lüchinger (Schulleitung) 
Susi Meisser-Schmid (Schulleitung) 
Véronique Hoener (5. Kl. Faltys) 
 
Gast: Ursula Thomas 
(Schulsozialarbeit) 

 
 
 

Offene Punkte: 
	
Gaby Lüscher Info-Vortrag „Mit Kindern lernen“ (15. März 2018) –

Zusammenarbeit mit Widmerrat & Elternverein (vgl. 4.e) 
 

 
Nächste Termine: 

 
14. Feb. 2017 Merci-Zmittag (vgl. 4a) 
 
30. März 2017 WEF Vorbereitungssitzung (nur Eltern) 
 um 19 Uhr im Sitzungszimmer, Wolgraben 1 
 
4. Apr. 2017 Besuchsmorgen mit „Fundgrube“  (vgl. 4c) 
 
3. Sept. 2017 Wolfgrabenfest (vgl. 4d) 
 
15. März 2018 Info-Vortrag „mit Kindern lernen“ (vgl. 4e) 
 
noch zu bestimmen Delegierten-Sitzung mit Schulvertretung 
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PROTOKOLL 
 

1. Begrüssung und Abnahme des Protokolls der letzten Sitzung vom 
15.9.2016. 
Angela van’t Riet, die WEF-Präsidentin, begrüsst alle Anwesenden, insbesondere 
Frau Meisser (Schulleitung) und den Gast: Ursula Thomas (Schulsozialarbeit). 
Das Protokoll vom 15. September 2016 wird verdankt und abgenommen. 

2. Rückmeldung zur ersten Sitzung Schulvertretung + WEF-Delegation am 
24.11.2016 (Angie van’t Riet) 
 
Gespräch hat in guter Atmosphäre mit konstruktiven Gesprächen stattgefunden. 
Wichtiges Thema war die Gesprächskultur: wir wollen einen konstruktiven Dialog, 
geprägt von gegenseitigem Respekt. Priorität wollen wir auf Inhalt setzen. 
Inhaltliche Rückmeldung von der Sitzung erfolgt in den „offenen Geschäften“ unter 
Punkt 4. 
 

3. Vorstellung Sozialarbeit durch Ursula Thomas 
 
Schulsozialarbeit in Langnau am Albis existiert seit 2010, aufgeteilt auf zwei 
Personen: Frau Ursula Thomas (50%) und Herr Oliver Spreter (70%). 
Schulsozialarbeit wird als externe Leistung durch die Gemeinde Langnau a.A. 
eingekauft. 
 
Wichtige Eckpfeiler der Schulsozialarbeit sind:  
Niederschwelligkeit (Vorstellung in jedem KiGa und 1. Klasse), 
Schweigepflicht (mit Ausnahme von konkreten Gefährdungsfällen), 
Freiwilligkeit: jedeR darf kommen, niemand muss (mit Ausnahme von Krisen-
Interventionen in Absprache mit Eltern). 
 
Arbeitsmethodik: Prävention und Intervention in Einzel- und Gruppenarbeit, 
basierend auf Auftrag (durch Eltern, Kinder oder Schulleitung/Lehrpersonen); in 
enger Kooperation mit der Schulleitung. 
 
Eine generelle Schwierigkeit besteht darin, dass über konkrete 
Aktionen/Interventionen oft nicht gesprochen werden darf. Diese Konfliktsituation 
zeigt sich zum Beispiel wenn besorgte Eltern sich nach Interventionen erkundigen, 
und die Schulsozialarbeit über Einzelfälle nicht berichten darf. 
 
Die Schulleitung erwähnt den wichtigen Stellenwert der Schulsozialarbeit. Sie werde 
viel und oft angerufen und entsprechend häufig eingesetzt. Wichtig ist, dass diese 
„allgemeine“ Information gegenüber den Eltern kommuniziert werden kann. Kanäle 
können sein: Website, Elternbrief, eMail, via Lehrpersonen, Anschlagsbrett, 
Elternforum. 
 
Aus dem Schulsozial-Alltag erzählt: 



	
	

Protokoll Nr. 01-2017 
 

• viele Einzelarbeiten 
• Schwierige Klassensituationen 
• Teilnahme an Standortgesprächen 
• „Play is the Way“ Prävention um Regeln und Soziales Gefüge zu stärken 
• Mein Körper gehört mir 

 
Link zur Website: http://www.langnauamalbis.ch/de/bildung/schulsozialarbeit/ 
 
Die Vorstellung der Schulsozialarbeit durch Frau Thomas wird herzlich verdankt. 
Eine wiederkehrende Teilnahme im WEF (eventuell jährlich einmal?) wäre 
bereichernd. 
 

4. Offene Geschäfte 
 
a) Info „Merci-Zmittag“ (Christian Grommé und Aurel Schwerzmann) 
 
Bisher sehr positives Feedback, mit bereits 15 angemeldeten Lehrpersonen (Stand 
26. Jan. 2017). 
Teilnahme von WEF-Delegierten: Bitte meldet Euch per Doodle ebenfalls an oder ab. 
Selbst ohne aktive Mithilfe ist die Teilnahme von möglichst vielen WEF-Delegierten 
explizit erwünscht, um den Kontakt mit der Lehrerschaft aktiv zu pflegen. 

 
 
b) Kurzes Update bezüglich Zielsetzung und Fortschritte der AG 

„Gewalt/Konflikte“ (Schulleitung) 
 
Situationen mit Bedarf nach direkter Intervention gehören zum Schulalltag. Darum 
sind seit einiger Zeit zwei Lehrpersonen auf dem Pausenplatz präsent. Eine Person 
ist stationär, während dem eine zweite an „neuralgischen“ Orten unterwegs ist. 
 
Zusätzlich ist eine Arbeitsgruppe aktiv: einerseits sollen Lehrpersonen besser über 
ihren Handlungsspielraum aufgeklärt werden (inkl. rechtliche Grundlage), 
andererseits werden Möglichkeiten erörtert, wie das Thema mit den Schülern 
aufgegriffen werden kann (z.B. Peace-Maker, Pfade, oder andere). Die Evaluation 
der verschiedenen Methoden findet statt, eine Entscheidung kann aber erst durch die 
neue Schulleitung (ab Mai 2017) getroffen werden. 
 
Auch Eltern haben ihre wichtige Rolle: Z.B. „Was ist Gewalt?“ oder „Wo hört das 
Spiel auf und beginnt die Gewalt?“ sind Fragestellungen, die im Gespräch und in der 
täglichen Erziehung mit dem Kind einfliessen.  
 
Bereits implementiert bezüglich Sensibilisierung sind z.B. die „Goldenen 
Wolfgrabenregeln“; inklusive Wettbewerb und wiederholter Thematisierung in den 
Klassen. 
 
 
c) Besuchsmorgen vom 4. April 2017 -> Fundgrube? (Corinna Dickerhof) 
 
Die Fundgrube wird genutzt, und wird am 4. April 2017 neu von Myriam organisiert. 
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d) Info Wolfgraben-Fest vom 3.9.2017 (Corinna Dickerhof) 
 
War einziges Datum, das möglich war (inklusive Schwerzi-Foyer als Schlechtwetter-
Backup und Turnhalle). Corinna, Véronique und Myriam sind auf der Suche nach 
Unterstützung. 
 
 
e) Info Vortrag „Mit Kindern lernen“ (Angie van’t Riet) 
 
Gaby Lüscher hat sich bereit erklärt den Anlass zu organisieren. Er wird gemeinsam 
mit dem Widmer Elternrat im Mehrzweckraum im Widmer stattfinden. Erstmögliches 
Datum war der 15. März 2018. Eventuelle Zusammenarbeit mit dem Elternverein ist 
noch zu entscheiden. 
 
 
f) Info Schulhausplatz-Gestaltung: Kletterwand und Ausbaumöglichkeiten 

Spielplatz (Angie van’t Riet) 
 
Wegen einer Doppel-Buchung vom Vermieter der Kletterwand war die Durchführung 
im Herbst 2016 nicht möglich. Die Schulleitung wird bald über den neuen Zeitpunkt 
informieren (voraussichtlich im Frühling). 
 
Die Schulleitung hat uns informiert, dass Spielplätze (auch auf dem Schulareal) 
Sache der Gemeinde ist. Insofern müsste eine Interessensgemeinschaft gegründet 
werden zwecks Antrag bei der Gemeinde. 
 
 
g) Schulanlässe: „Mein Körper gehört mir“ (Schulleitung, vertreten durch 

Schulsozialarbeit) 
 
In Zusammenarbeit mit dem Widmer-Schulhaus wird der Lehr-Parcours „Mein Körper 
gehört mir“ gemietet (von Limita) zwecks Prävention von sexuellem Missbrauch. 
Fokus: 2. – 5. Klassen. Der Parcours wird in der Woche 25/26 im Mehrzwecksaal 
vom Widmer aufgestellt werden, und klassenweise (auftgeteilt in 2-3 Gruppen, 
Mädchen/Knaben) besucht. Die Lehrperson steht begleitend zur Verfügung, wird 
aber nicht direkt in den Parcours involviert sein. 
Ein Elternabend zum Thema wird organisiert (Information folgt später). 
 
 

5. Varia 
 
Die  Sitzung des nächsten Schülerrats findet am 6. Februar 2017 statt. 
 
Frau Meisser bedankt sich herzlich für die Einladung ans WEF und für den Einsatz 
der Eltern im WEF. 
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6. Zu diskutierende Geschäfte innerhalb des WEFs 
 
a) WEF-Organisation: Nachfolge Präsidium / Protokollführer (alle) 
 
Ende Schuljahr werden zurücktreten (bisher bekannt):  
Adrian Papis, Daniel Jubin, Gabi Schneider, Malin Wright, Angie van’t Riet, und 
eventuell Corinna Dickerhof. 
 
Als mögliche Nachfolger im Präsidium sind Christian Grommé und Aurel 
Schwerzmann im Gespräch.  
Eine Wahl soll in der nächsten WEF Sitzung stattfinden (30. März 2017). 

 
 
b) Aufgabenverteilung gemäss verschickter Excel-Liste (alle) 
 
An der letzten WEF-Sitzung vom 26.1.17 haben wir gemäss Traktandenliste über die 
diversen WEF-Anlässe und deren Organisation gesprochen. Ziel war es, dass alle 
Delegierten einen oder mehrere Jobs übernehmen bzw. dass sich überall ein 
Verantwortlicher finden lässt und das haben wir (fast) erreicht.  
 
 

 
 
 
Nächste WEF-Sitzung: (nur Eltern) Donnerstag, 30. März 2017 um 19 Uhr im 

Sitzungszimmer Wolfgraben 1. 
Gäste sind herzlich willkommen! 

 
 
Langnau am Albis, 26. Januar 2017, Aurel Schwerzmann 
 


